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An(ge)dacht 

Es mag banal klingen, aber der Sinn einer 
Tür ist ja, dass man sie auf- und zumachen 
kann: Wenn sie immer offen ist oder im-
mer geschlossen, dann braucht man keine 
Tür! Der Wechsel von öffnen und schlie-
ßen gehört dazu – und die Spannung, die 
dazwischen liegt, die Möglichkeiten, die 
sich durch beides jeweils ergeben (z. B. 
jemanden einsperren oder ausschließen, 
mich verstecken, etwas sicher verwahren, 
Kälte abwehren ...).  

Türen können neugierig machen oder 
vielleicht Angst einflößen vor dem, was 
dahinter liegt. Eine schöne Erfahrung ist, 
wenn mir jemand freudig die Tür öffnet 
und mich schon erwartet hat. Und 
manchmal steht man auch vor verschlos-
sener Tür oder bekommt sogar eine Tür 
vor der Nase zugeschlagen – das kann 
hart sein. Türen können trennen oder 
verbinden. Türen können ein Kapitel ab-
schließen oder ganz neue Möglichkeiten 
eröffnen. 
Nun beginnt wieder die Zeit der Advents-
kalender. Jedes seiner 24 Türchen wird 
von Kindern (und auch Erwachsenen!) Tag 
für Tag freudig geöffnet. Kinder tun das 
morgens gleich nach dem Aufstehen in 
lauter Vorfreude, was sich hinter dem 
Türchen verbirgt. Ich liebe die gespannten 
Augen der Kinder. Kinder sind in ihrer 
Gespanntheit treue Wächter der Vorfreu-
de auf etwas geheimnisvoll Schönes und 
Großes.  

Advent, Advent, ein Türchen klemmt  

Wir wissen von den Weisen aus dem 
Morgenland, dass sie den König der Welt 
zunächst im goldenen Palast von Hero-
des hinter einer güldenen Tür gesucht 
haben. Sie vermuten: „Unter Gold und 
Krone macht es Gott nicht, hier muss er 
ankommen. Anders geht es nicht.“ 

Doch es kommt anders. Er kommt in 
einem Stall zur Welt, wo sich auch schon 
erste andere Besucherinnen (z.B. ein 
paar Hirten) eingefunden haben – und 
dort gab es noch nicht einmal eine Tür. 
Es könnte auch einfach ein Bretterver-
schlag o.ä. gewesen sein – gerade genug, 
damit der Esel ein Dach über dem Kopf 
hat und die Hühner nicht abhauen.  

Und doch ist genau das der Ort, den Gott 
sich ausgesucht hat, um als Mensch in 
die Welt zu kommen: nicht abgeschottet 
hinter den goldenen Toren eines Palas-
tes, sondern in einem kleinen Stall, einer 
Hütte, einem Schuppen – wo jede und 
jeder sich hintrauen kann, wo die Tür 
sowieso nie richtig schließt, wo ein Kom-
men und Gehen ist. Wo alle willkommen 
sind in dieser Nacht – und auch heute. 
Diese Tür steht ALLEN offen: Hirten, En-
geln, noblen Wissenschaftlern, Skepti-
kern und Zynikern, Gestrauchelten und 
Zerbrochenen, Mutlosen und Kranken, 
Schuldigen und Verschuldeten, Fremden 
und Gästen aus fernen Ländern – jede 
und jeder ist willkommen! Sie alle sind 
hingerissen von diesem König.  
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Er liegt nicht in Gold, sondern in Stroh. 
Doch hat er ein Herz aus Gold. Später 
sagt er übrigens: „Ich bin die Tür. Durch 
mich findet ihr Frieden, Liebe und Gott. 
Kommt herein.“ Wir brauchen diese Bot-
schaft in diesen Tagen dringender denn 
je. Und wir rufen Sie den zahlreichen 
Opfern von Terror und Gewalt zu. Auch 
Ihnen gilt die Botschaft vom Gott des 
Friedens. 

Am ersten Advent singen wir „Macht 
hoch die Tür, die Tor macht weit“. In der 
letzten Strophe heißt es: „Komm, o mein 
Heiland Jesu Christ, meins Herzens Tür 
dir offen ist.“ Darf ich Ihnen etwas wün-
schen: Öffnen Sie Ihr Herz für diesen 
König, er meint es gut mit Ihnen.  

Eine schöne Advents- und Weihnachts-
zeit Ihnen und einen gnädigen Jahres-
wechsel.  

 

 

 

Dominik Storm 

Ps.: Wir freuen uns, Sie an den Weih-
nachtstagen in unserer Kirche begrüßen 
zu dürfen. Ob Sie seit Jahren Gemeinde-
glied sind oder uns zum ersten Mal besu-
chen, Sie sind herzlich eingeladen mitzu-
feiern. 

An(ge)dacht 
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              Rückblick 

Fernsehgottesdienst am 27.08.2023 

Vom ERF wurde der Wunsch geäußert, mit 
unserer Kirchengemeinde einen Gottes-
dienst zu feiern. Bei dem ERF (Evangeliums
-Rundfunk) handelt es sich um einen Sen-
der, der zu 100 % durch Spenden finanziert 
wird. Nach sorgfältiger Vorbereitung durch 
das Team unserer Kirchengemeinde und 

dem Team vom ERF entstand ein wunder-
schöner Gottesdienst unter dem Motto: 
„Grenzenlos lieben um Gottes Willen…“.  
Zu hören und sehen waren unsere gerade 
restaurierte Orgel, der Posaunenchor so-
wie eine kleine Band. Auch gab es ein In-
terview mit der Familie Adam, die von ihrer 
Liebe zu Pflegekindern berichteten. Der 
Gottesdienst, zu dem sich zahlreiche Ge-
meindemitglieder aufgemacht hatten, wur-
de am 27.08.2023 in unserer Kirche aufge-
zeichnet.  Ausgestrahlt wurde dieser durch 
den ERF am 03.09.2023, auch im Bibel TV 
konnte der Gottesdienst angesehen wer-
den.         
        Birgit Schmerer 

Glaubensgemeinschaft besonders – anders – intensiv erleben  

Unter dem Motto „Ganz! Schön! Leben-
dig!“ nahmen wir teil an einer Tagung für 
Frauen auf dem Dünenhof in Cuxhaven. 
Abenteuerlustig stiefelten wir durch den 
Schlick, um unsere Hände in die Nordsee 
zu halten. In Workshops konnte man Sin-
gen, Basteln oder Methoden kennenlernen 
wie das „hörende Gebet“, Entspannung 
oder die Schreibwerkstatt, um einen Psalm 
zu schreiben. Verwöhnt wurden wir auch 
durch leckeres abwechslungsreiches Essen. 
Die christliche Gemeinschaft mit intensiven 
Gesprächen – Fremde waren uns schnell 
nah – in den Interaktionen oder beim ge-
mütlichen Ausklang am Abend haben wir 
an dem kurzen Wochenende genossen. 

 
 

Herzliche Grüße, im Namen der Gruppe 
Christa , Andrea, Ricarda, Silke und Ulrike 
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Rückblick 

Glaubenskurs: „Gott entdecken – Glauben finden“  

14 Menschen haben sich im Oktober und 
November montagsabends im Gemeinde-
haus getroffen. Unter der Leitung von Veit 
Adam und Dominik Storm ist die Gruppe auf 
Spurensuche gegangen: Wer ist der Gott der 
Bibel? Wer war Jesus und wer ist er für uns 
heute? Warum ist er am Kreuz gestorben? 
Was bedeutet seine Auferstehung? Welche 
Bedeutung spielt für Christ:innen die Bibel 
und wie geht Beten? Biblische Geschichten, 
persönliche Zeugnisse und Raum für eigene 
Fragen, Sehnsüchte                            

 

und Ängste hatten genauso Platz wie Zeit für 
Austausch, Spaß und Kennenlernen. Men-
schen aus unterschiedlichen Zusammenhän-
gen kommen zusammen und fragen, was 
der christliche Glaube für sie ist. Die Gruppe 
schaute dankbar, bewegt und glücklich auf 
die Kurswochen zurück und hat für sich fest-
gehalten: wir wollen weitermachen: Es wird 
sich ein Tiefgängerkreis gründen, zu dem 
auch anderen herzlich eingeladen sind und 
wo bei Bibel, Austausch, Gebet und Singen 
Raum für die eigene Spiritualität ist.  

Informationen gibt es bei Dominik Storm. 

 „Auf der Suche nach einem schönen Weihnachtsgeschenk?  

Die neue Staffel der beliebten Serie über Jesus. Anrührend. Humorvoll.. Tiefgehend“ 
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Rückblick 

Frühstückstreffen für Frauen 

Am 18. November 
fand im Gemeinde-
haus in Frille das 
31. Frühstücks-
treffen für Frauen 
statt. Der Vorberei-
tungskreis freute 
sich über 67 Teil-
nehmerinnen, die 
das Frühstücks-
buffet mit viel 
Freude und Genuss 
erlebten. Zum Pro-
gramm kamen 
dann die 

„Vorleserin und Er“ dazu. Die Darbietungen 
waren sehr eingehend und brachten eine 
gute Stimmung in die Runde. Es war ein gu-
ter und interessanter Vormittag und alle 
Teilnehmerinnen waren sehr zufrieden. 

        Helene Fehring 

„Das reichhaltige 

Frühstück war sehr 

lecker.“ 

„ Ich habe neue Menschen 

kennengelernt.“  

„Die Stimmung im 

Team war super.“  

„Die Geschichte von der 

„Vorleserin“ hat mich zu 

Tränen gerührt.“  
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Rückblick 

  

Musik in unserer Kirche—Konzert Familienchor Frille  

Am 24. September unterhielt der Familien-
chor Frille mit einem interessanten musikali-
schen Programm seine Zuhörer. Dargeboten 
wurden christliche Lieder, teilweise mit Kla-
vierbegleitung, spirituellartiger Gesang und 
ein christliches Lied aus China, das der Chor 
auch in chinesicher Sprache gesungen hat 
und eine Solo-Kantate für Bass. Ebenfalls zu 
hören waren instrumentalistische Vorträge 
mit Blockflöte und Klarinette, Trompete, 
Klavier und Violine. Micha Bergsiek spielte 2 
Orgelstücke und ließ die frisch renovierte 
Orgel in Ihrer ganzen Schönheit erklingen. 
Auch die Gemeinde war mit Liedern in die-
ses Konzert eingebunden. Mit Gebet und 
Segen ging ein wunderschönes Konzert zu 
Ende.       Inge Ames  

Konzert Shanty Chor Lahde  

Am 29. Oktober begeisterte der Shanty-Chor 
aus Lahde mit seinem Programm nahezu 
350 Besucherinnen 
und Besucher in der 
Friller Kirche. 22 
Shantymen unter 
der Leitung von Karl
-Dieter (Kalle) Block 
präsentierten einen 
Ausschnitt ihres 
umfangreichen 
Repertoires.  

 

Im Mittelpunkt standen die Themen Gottes 
Segen, gute Fahrt, Sehnsucht, Seefahrt, 

Schicksale, Aufbruch, Frieden, Frei-
heit und Heimfahrt. Dabei erklan-
gen Gospels und Spirituals. Nach 
reichlich Beifall und Zugaberufen 
am Ende des Konzertes wurde ge-
meinsam das Lied „Wo die Nord-
seewellen“ angestimmt und es 
wurde dazu geschunkelt. Das ist 
auf Kirchenbänken sicher nicht 
üblich, aber es hat Spaß gemacht. 

Inge Ames 
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I. Statistik, usw.: ... da die Auswanderung 
nach Amerika fast ganz aufgehört hat ist ein 
Wachsthum der Population bemerkbar. 

III. Ein besonderes Unglück traf den Zimmer-
mann Arens Nr. 42 in Cammer am 30. April. 
Derselbe wurde beim Hüten der Schweine, 
unter einer Eiche des Schaumburger Waldes 
stehend, vom Blitz getödtet. 

Am 30. September ertrank der Letelner Colon 
Lohmeier in der Weser. Der-selbe ist in trun-
kenem Zustande über Bord gefallen. Seine 
Leiche ist am 8. October in der nähe Letelns 
aufgefunden. 

V. Außer einigen Geschenken zum Besten der 
Mission sind außergewöhn-liche patriotische 
oder gemeinnützige Handlungen nicht zu 
registrieren. 

VI. Die einzelnen Schulen haben auch in die-
sem Jahr den Sedanstag am  

2. September begangen. Wegen der ungüns-
tigen, unangenehmen Witterung wurde der 
mit besonderen Schulfeiern begangen. In 
Wietersheim hat sich ein Kriegerverein gebil-

det und am 12. November eine Kaisereiche 
vor dem Colonat Nr. 11 gepflanzt, bei wel-
cher Feier der Unterzeichnete die Rede hielt. 

VIII. Namentliche Angabe der Preise in den 
verschiedenen Fruchtgattungen und Kon-
sumtibilien. (Anmerkung Pöhler: Da sich die 
Preise zum Vorjahr verdoppeln, ist eine dop-
pelte Gewichtseinheit anzunehmen. Ob sie 
sich jedoch die Werte auf die Angaben in 
Pfund wie ab 1871 beziehen, oder der Dop-
pelzentner als Grundlage dient, ist mir nicht 
bekannt.) 

IX. Durchschnittspreise der verschiedenen 
Früchte:  

Die Ernte fiel weit weniger aus als im Vorjahr, 
man rechnet 1/3 weniger an Korn und Stroh. 
Die Kartoffeln bekamen nach der Ernte eine 
Art Fäulnis. 

Geboren sind im Jahr 1876 100 Kinder, da-
runter 8 unehliche. Confirmiert sind 66 Kin-
der. Copuliert wurden 25 Paare. Gestorbene 
sind 48 Personen, communiciert haben 1870 
Personen. 

Frille, den 22. Januar 1877,   
Die Teudt, P. Christiani, Amtmann, Vorsteher 
Rösener, Deerberg, Nobbe, Nobbe. 

Heiner Fehring 

Aus dem Archiv 

Chronik des Jahres 1876 

Innenraum der Kirche 
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Die Landessy-
node hat den 
Oberkirchenrat 
Dr. Oliver 
Schuegraf in 
der Bückebur-
ger Stadtkirche 

mit 34 Stimmen einstimmig gewählt. Seine 
Amtszeit als Nachfolger von Landesbischof 
Dr. Karl-Hinrich Manzke, der Ende Februar 
2024 in den Ruhestand eintreten wird, tritt 
Dr. Oliver Schuegraf im Frühjahr 2024 an. 
Der gebürtige Würzburger Oliver Schuegraf 
promovierte nach dem Studium der Theo-
logie in Erlangen, Bonn und an der Dormitio 
Abtei (Jerusalem) an der Hochschule in 
Neuendettelsaus. Nach dem Vikariat in der 
bayerischen Landeskirche und der Ordinati-
on arbeitete Pastor Dr. Schuegraf von 2002 

bis 2006 als Studierendenseelsorger an der 
Universität Coventry (England) und Koordi-
nator der weltweiten Arbeit für Frieden 
und Versöhnung der Internationalen Nagel-
kreuzgemeinschaft. Von 2006 bis 2008 ar-
beitete er als Pfarrer der bayerischen Lan-
deskirche in der Kirchengemeinde Feucht-
wangen. Die Kirchenleitung der VELKD 
Deutschlands berief Dr. Oliver Schuegraf 
2008 zum Oberkirchenrat für Ökumenische 
Grundsatzfragen und Catholica. Dr. Oliver 
Schuegraf wohnt mit seiner Frau in Wunst-
orf. Die beiden haben 3 Kinder. Landesbi-
schof Manzke wird am 24.02.2024 um 15 
Uhr in der Stadtkirche Bückeburg in einem 
Festgottesdienst verabschiedet und ent-
pflichtet; Oliver Schuegraf am 25.05.2024 
um 14 Uhr am selben Ort in sein Amt ein-
geführt.  

Der 35-jährige 
kommt ursprüng-
lich aus Nottuln 
und hat osteuro-
päische Geschich-
te und Fachjour-

nalistik in Gießen studiert, später evangeli-
sche Theologie und Pädagogik. Es folgte ein 
Gastsemester in den Fächern Theologie 
und Pädagogik an der Lucian-Blaga-
Universität Hermannstadt/Sibiu in Rumäni-
en. Das Studium der Evangelischen Theolo-
gie an der Universität Greifswald und der 
Kirchlichen Hochschule Wuppertal/

Bielefeld schloss Stübecke 2022 mit dem 
Master of theological Studies ab. Im An-
schluss absolvierte Manuel Stübecke als 
Vikar der Schaumburg-Lippischen Landes-
kirche ein Gastvikariat in der Evangelischen 
Gesamtkirchengemeinde Schönfeld/
Uckermark der Evangelischen Kirche Berlin-
Brandenburg-schlesische Oberlausitz. Wir 
freuen uns sehr, dass Manuel nun in unse-
rer Region seinen Dienst beginnt. Sicherlich 
werden wir ihn auch in Frille einmal begrü-
ßen können. Am 07. Januar um 15 Uhr wird 
er in der Stadtkirche ordiniert.  

Oliver Schuegraf (54) wird neuer Landesbischof  

der Evangelisch-Lutherischen Landeskirche Schaumburg-Lippe 

 

Neuer Pastor Manuel Stübecke in Bückeburg 

Aus der Region 
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Aus der Gemeinde 

Neuer Gemeindekirchenrat ab März 2024 

Im März 2024 werden in unserer Landeskirche bilden sich neue Gemeindekirchenräte.  
Der Gemeindekirchenrat wählt den Kirchenvorstand, der folgende Aufgaben wahrnimmt: 

 

 

Am Sonntag, den 21.01.2024 wird der aktuelle Gemeindekirchenrat um ca. 11.15 Uhr nach 
dem Gottesdienst ein bisschen erzählen, was ihre Arbeit ausmacht.  
Bei Interesse oder Rückfragen wenden Sie sich gern an Pastor Dominik Storm 
(d.storm@lksl.de; 05702 40300) 

 nimmt die Perspektiven der Kirchengemeinde in den Blick und entscheidet über 

die (geistlichen) Schwerpunkte des Gemeindelebens.  

 beteiligt sich an der Gestaltung des Gottesdienstes und verantwortet die weite-

ren Gemeindeaktivitäten.  

 berät die Konzeption von Kinder-, Jugend- und Konfirmandenarbeit, Angebote für 

Seniorinnen und Senioren, Kirchenmusik und Bildung.  

 kümmert sich um diakonische Arbeitsbereiche.  

 ist verantwortlich für die Verwaltung der Finanzen.  

 verwaltet die kirchlichen Gebäude und Grundstücke und entscheidet über deren 

Nutzung.  

 wirkt bei der Besetzung von Pfarrstellen und anderen Arbeitsplätzen in der Kir-

chengemeinde mit und trägt die Personalverantwortung.  

 fördert die kulturellen, sozialen und ökumenischen Beziehungen der Kirchenge-

meinde vor Ort.  

 vertritt die Kirchengemeinde in der Öffentlichkeit.  

mailto:d.storm@lksl.de
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Vom 21. Juli (Sonntag) - 03. August 
(Samstag) 2024 laden wir ein, an unserer 
diesjährigen Freizeit in Schweden teilzu-
nehmen. In einem Fortbildungszentrum der 
Schwedischen Kirche wollen wir zwei 
hoffentlich schöne und gesegnete Wochen 
verbringen.  

Eure Anmeldung könnt Ihr über den Link 
auf unserem Churchdesk-Portal vorneh-
men. Auch die Einverständniserklärung der 
Eltern wird über diesen Link hochgeladen. 
Den Link findet Ihr am Ende dieser Einla-
dung - außerdem werden wir ihn über die 
Kanäle der Friller und Vehlener Jugend- und 
Konfi- Kreise sowie des Kooperationsrau-
mes Bad Eilsen-Steinbergen-Vehlen 
veröffentlichen. Es geht nach Rimforsa - 
Vårdnäs Stiftsgård.  

 

 

 

 

 

 

Lage des Hauses: Direkt am Kinda- kanal, 
der ein Seensystem mit vielen Seen und 
Flüssen verbindet, gelegen. Historische 
Linienboote halten hier. Ca-Entfernungen in 
km: Rimforsa 12 süd, Linköping 30 nord, 
Jönköping 150, Göteborg 250.  

Das Haus ist ein eigenständiger Teil einer 
Anlage der Schwedischen Kirche mit Semi-
nargebäuden, eigener geschmackvoller 
Kapelle.  Viele Freizeitmöglichkeiten: Finni-
sche Sauna für ca. 15 Personen mit direk-
tem Zu- gang zum See und Ruheraum mit 
Blick auf das Wasser. Fuß- und Handball-
platz mit Toren. Volleyball, 3 Boots-/ Bade-
brücken, 22 Kanus + 1 Indianerkanadier für 
16 Personen. 3 BBQs/Grill. Ausflüge:  
Zum Kindakanal - und Seensystem: 90 km 
langer Kanal mit den tiefsten Schleusen 
Schwedens, der Kanal führt durch 5 große 
Seen und Flüsse und berührt einprägsame 

Wald- und Kulturlandschaften und es bietet 
sich an, ein- und mehrtägige Kanuwande-
rungen zu planen. Kleine Inseln, Burgen, 
Schlösser, alte Kirchen säumen die Wasser-
wege. Stockholm und Öland sind ganz nah - 
Mal sehen ...  

 

Aufgepasst - Freizeit der Ev. Jugend Frille und Vehlen  

in Schweden 21.07.-03.08.2024  

Sommerfreizeit 2024  
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Sommerfreizeit 2024  

Wir wollen auch in diesem Jahr wieder ge-
meinsame Touren, Spiele, Elchpfade, Ka-
nusafaris etc. unter-nehmen. Natürlich sol-
len die Bibelarbeiten und Andachten uns 
eine Menge Anstöße liefern, was Jesus für 
uns getan hat, und wie wir in einer christli-
chen Gemeinschaft eine Menge Spannen-
des zusammen erleben können. Nach den 
Erfahrungen der letzten Jahre soll aber 
auch die freie Zeit - deswegen ja „Freizeit“- 
nicht zu kurz kommen.  

Teilnahme und Kosten:  

Zu dieser Jugendfreizeit sind alle Jugendli-
chen ab 12 Jahren eingeladen, die Freude 
an einer gemeinsamen Freizeit haben. Das 
Haus dort ist gut ausgestattet und wir wer-
den uns während der Freizeit durch ein 
Kochteam selbst verpflegen! Ihr bezahlt für  

die zwei Wochen inklusive Fahrt, Fährfahrt, 
Verpflegung und allen Aktivitäten der Grup-
pe pro Person 590.- €. Geschwisterkindern 
wird auf Anfrage ein Geschwister-Rabatt 
angeboten. Dieser Preis ist also ALL INCLU-
SIVE! Wenn jemand Schwierigkeiten hat, 
das Geld aufzubringen, dann möge er oder 
sie unbedingt mit mir oder Dominik Kontakt 
aufnehmen!  

 

 

 

 

 

Anzahlung 50.- € an KG Vehlen IBAN DE78 
2555 1480 0320 2001 57 bei Sparkasse 
Schaumburg.  

Eventuelle Rückfragen und Anmeldung bei 
Dominik Storm - sicher werden wir zu gege-
bener Zeit ein Informationstreffen für Teil-
nehmer/innen und Eltern anbieten. Eine 
Anmeldebestätigung erfolgt bei Eingang 
von Anmeldung und Anzahlung! Wichtig ist 
natürlich, dass sich genug Mitfahrer anmel-
den. Weitere fortlaufende Infos unter 
www.evangelischinfrille.de oder 
www.vehlen.de.  
 
Anmeldung:  

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Grüße im Namen des Teams aus Frille  

und Vehlen  
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Aus der Gemeinde 

 



15 
 



16 
 

Augenblicke in der Gemeinde 

Konzert mit dem Shantychor Lahde 

Augenblicke in der Gemeinde

Erntedankgottesdienst und  

„Frille isst fantastisch“ 

Konfis spielen „Hausfrauenfußball“ 

Frühstückstreff für Frauen 
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Augenblicke in der Gemeinde 

Glaubenskurs  

Kindersamstag 

Gottesdienst der Jugendlichen zu moderner Sklaverei und ihrer Bekämpfung 

Augenblicke in der Gemeinde 
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Kindergarten 

November Rain? Nicht mit uns!  

Am Freitag, den 17.11.23 feierten wir unser 

großes Kindergarten-Laternenfest. Bei bes-

tem Wetter begrüßten Pastor Dominik 

Storm und Leiterin Jana Bludau die zahlrei-

chen Kinder, 

Eltern, Großel-

tern und Freun-

de des Kinder-

gartens. Das 

Kindergarten-

gelände, samt 

großem Hof, 

versprühte 

Weihnachts-

marktflair der 

besonderen Art und erstrahlte im Lich-

terglanz der selbstgemachten Laternen. Das 

Leben von Sankt Martin ist Legende und 

Geschichte. Doch wie war das noch mit die-

sem Heiligen, der durch sein Tun und Wir-

ken so bekannt geworden ist? Das zeigten 

uns die Schulanfänger, in einem kurzen An-

spiel zum gemeinsamen Lied “ Sankt Mar-

tin“, welcher hoch zu Roß auf einem echten 

und beleuchteten Pony die Mitte der Kinder 

passierte. Anschließend führte der Musikzug 

der Freiwilligen Feuerwehr Wietersheim-

Leteln traditionell unseren Laternenumzug 

musikalisch an. Die Feuerwehr sorgte auch 

in diesem Jahr wieder für unsere Sicherheit 

und Licht auf dem Weg. Unterstützt wurde 

sie dabei erstmalig von Goldi und Mino, den 

beleuchteten Umzugsponys! Dankeschön! 

Angekommen auf dem Kindergartengelän-

de, gab es kulinarische Köstlichkeiten, wie 

Bratwurst, Pommes, Waffeln und selbstge-

machte Reibekuchen mit Apfelmus. Mit viel 

Freude und Fleiß schälten unsere Kindergar-

tenkinder, einen Tag zuvor, 36 Kg Kartoffeln 

um die Wette. Herzlichen Dank für die groß-

zügige Spende von Familie Fabry. Neben 

kalten und warmen Getränken für alle, gab es 

wieder Glühwein nach Geheimrezept, der als 

geschmackliches Highlight nicht zu über-

treffen ist. An dieser Stelle ein großes Lob an 

Ingetraud Henze! Die Kinder vergnügten sich 

an diesem späten Nachmittag im Kinderkino 

und beim Basteln in der Sonnenscheingrup-

pe. Wir blicken dankbar auf ein gemütliches 

und gelungenes Laternenfest zurück, mit 

vielen tollen Gesprächen und kostbaren Mo-

menten. 
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Kindergarten 

Themenabend: „Mit Kindern über Tod und Sterben reden“ 

Gut besucht und dankend angenommen wur-

de auch der Elternabend von Pastor Dominik 

Storm zum Thema „Mit Kindern über den Tod 

reden“, am 16.11.23. 

Wie reagiere ich auf plötz-

liche Fragen meines Kin-

des zum Tod? Was sollte 

ich bei meiner Antwort 

bedenken? Was versteht 

mein Kind schon? Soll ich 

mein Kind mit zur Beerdi-

gung nehmen? Diese und 

viele weitere Fragen wur-

den von Pastor Storm zum 

einen in Form eines kur-

zen Impulsvortrags und Gesprächsrunden 

erörtert, sowie in einem engen, gemeinsa-

men Austausch zwischen Eltern, Großeltern 

und Erzieher/innen reflektiert. Trotz der 

Ernsthaftigkeit des Themas herrschte eine 

offene, vertraute und stimmungsvolle Atmo-

sphäre, die den Teilnehmern ein sicheres und 

gutes Gefühl vermittelte. Das Thema „Tod“ 

betrifft nicht nur 

die Erwachsenen-

welt, sondern 

auch unsere Kin-

der. Wichtig ist, 

im Gespräch mit 

den Kindern, dass 

diese Wahrheit 

und Sicherheit 

erfahren. Einfa-

che und klare 

Sätze helfen den 

Kindern, den Tod besser zu verstehen. Eine 

Abschlussrunde endete mit sehr positivem 

Feedback der Teilnehmenden, welche 

schließlich mit gestärkten Gefühlen und Wis-

sen den Heimweg antraten. Herzlichen Dank 

an Dominik Storm. 

Förderverein des Kindergartens  

Ich möchte Ihnen vom Förderverein des Ev. 

Kindergarten Wietersheim erzählen, der un-

sere Einrichtung ideell, finanziell und durch 

ehrenamtliche Arbeit unterstützt. Der Förder-

verein ermöglicht uns z.B. zusätzliche An-

schaffungen, die dem Alltag in der Gemein-

schaft des Kindergartens zugutekommt. Ha-

ben Sie Interesse daran, unserem Förderver-

ein beizutreten und den Kindern besondere, 

außerordentliche, Angebote zu ermöglichen? 

Einen Flyer mit Beitrittserklärung erhalten Sie 

im Ev. Kindergarten Wietersheim oder im 

Gemeindehaus in Frille. Wir freuen uns über 

neue Mitglieder. 

Herzliche Grüße im Namen des Teams, 

Jana Bludau, Leiterin 
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Kindergarten 

Hallo liebe Gemeinde, 

mein Name ist Dennis Buschmann, ich bin 
33 Jahre alt und wohne mit meiner Familie 
in Minden.  

Ursprünglich stamme ich aus Velbert und 
bin nun nach Minden gezogen, da ich am 
29.10.2023 frischgebackener Vater von 
einem kleinen Sohn wurde. 

Seit dem 02.11.2023 bin ich im Evangeli-
schen Kindergarten Wietersheim tätig. 

Ich absolvierte erfolgreich die Ausbildung 
zum Sozialassistenten mit der Qualifikation 
zur Betreuungskraft. 

Es war schon immer mein Wunsch, im Be-
reich der Kinderbetreuung tätig zu sein, da 
mir dieser Beruf viel Freude bereitet. 

 

Vor Beginn meiner Tätigkeit im Evangeli-
schen Kindergarten Wietersheim, durfte ich 
in verschiedenen Schwimmbädern tätig 
sein, in denen ich unter anderem Kinder-
schwimmkurse und verschiedene Sportan-
gebote durchführte. 

Ich freue mich auf neue und spannende 
Erfahrungen und vor allem auf eine gute 
Zusammenarbeit im Team, mit den Kin-
dern, Eltern und der Kirchengemeinde Fril-
le. 

 

 

Viele liebe Grüße,  

Dennis Buschmann  

 

 

 

 

 

 

 

 

ISBN 9783865914323 
16 € 

Es gibt jede Menge spannender Geschich-
ten in der Bibel, aber eigentlich erzählen sie 
alle zusammen eine ganz große Geschich-
te. Sie handelt von Gottes großem 
Rettungsplan für seine Kinder. Und dieser 
Plan dreht sich um Jesus. 
 
Jede Geschichte flüstert seinen Namen. 
Wunderschön erzählt und illustriert lädt 
diese außergewöhnliche Bibel Kinder (und 
ihre Eltern) dazu ein, auf eine Entdeckungs-
reise durch die größte Geschichte aller Zei-
ten zu gehen – und herauszufinden, dass es 
auch ihre eigene Geschichte ist. 

Eine Geschenkidee für Kinder zu Weihnachten?  
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Buchtipp 

                                                                                                                             

Buchtipp: Werkzeuge. In Resonanz mit Gott  

(Martin Schleske) 
Geigenbaumeister Martin Schleske – ein 

moderner Mystiker und Bestsellerautor – 

hat 365 Texte voller Weisheit über die Re-

sonanzerfahrungen des Glaubens und die 

Stimmigkeit unseres Daseins geschrieben. 

Martin Schleske ist Geigenbaumeister und 

Physiker. Viele sagen, dass seine Instru-

mente zu den besten der Welt gehören. 

Und das ist sein Anspruch: 

in allem, was er tut, die Tie-

fe der Möglichkeiten bis an 

die Grenzen des Machbaren 

auszuloten. Manche Werk-

zeuge, mit denen er arbei-

tet, hat er selbst entwickelt. 

Und er fährt Hunderte von 

Kilometern, um irgendwo 

an einem abgelegenen Ort 

in den Alpen das Holz aus-

zuwählen, aus dem er eine 

Geige bauen möchte. Martin Schleske ist 

aber nicht nur ein hervorragender Hand-

werker, Wissenschaftler, Schriftsteller, 

Künstler und Vortragsredner, sondern vor 

allem auch ein Hörender. In seiner Werk-

statt in der Altstadt von Landsberg am Lech 

hat er in der obersten Etage eine Kapelle 

eingerichtet. Hier werden von ihm die ferti-

gen Geigen ausprobiert. Aber er zieht sich 

auch mehrmals täglich zum Meditieren und 

zum Gebet in diesen Raum zurück. Dort hat 

er auch sein neues Buch geschrieben. 

In seinen Texten geht es um die Freude an 

einem intensiv erlebten Glauben, um Reso-

nanzerfahrungen mit dem Geheimnis 

Gottes. Zwölf Werkzeuge aus seiner Werk-

statt symbolisieren unterschiedliche The-

menfelder, denen der Autor nach-

spürt. Wie entsteht durch ein be-

tendes Leben innere Weisheit, Le-

bensfreude und Lebenskraft? Wie 

können wir in schwierigen Zeiten, in 

Einsamkeit und im Leid bestehen? 

Diesen und vielen anderen Fragen 

geht Martin Schleske nach. Er 

schreibt dabei nicht in der Sprache 

des Theologen, sondern aus der 

Werkstatt und in der Sprache des 

Künstlers, des Klangforschers, des 

Geigenbauers. Ein haltbarer Einband und 

ein edles Dünndruckpapier machen dieses 

Buch zu einem Kleinod, das man gerne und 

oft zur Hand nimmt. Ein Lebensbegleiter im 

besten Sinne. 

ISBN:  9783963402401 

Preis: 29,00 € 
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Frillonia 

Unsere Kirchenmaus erzählt... 

Hallo liebe Gemeindeglieder, ich grüße Sie 
ganz herzlich aus meinem Versteck in der 
Kirche und hoffe es geht Ihnen allen erträg-
lich gut. 

Ich habe mich eingelebt! Jetzt fragen Sie si-
cher: wie, eingelebt? Was will Frillonia damit 
sagen? Ja, ich meine den Vorraum in der Kir-
che. Der Raum ist durch eine große Glaswand 
zum Kirchenraum getrennt und die Gottes-
dienstbesucher haben einen guten Platz ge-
funden und keiner muss frieren. 

So habe ich auch einen guten Platz gefunden, 
fühle mich sicher und kann auch Gespräche 
belauschen. Zum Beispiel eine Unterhaltung:  

„Ja, kein schlechter Raum und die großen 
Festgottesdienste finden ja im großen Kir-
chenraum, ganz vertraut, statt. Blick auf den 
Altar, die Orgel ist zu hören und man hat 
einen besseren Blick auf die Gottesdienstbe-
sucher.“ 

Habe ich Sie neugierig gemacht? Kommen Sie 
einfach in „meine Kirche“, ich lade Sie herz-
lich ein!  

 

Eure/Ihre Frillonia! 
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Senioren 

Gruß an die Senioren! 

Herzliche Grüße an alle Senioren und inte-
ressierte Gemeindeglieder!  

Die Weihnachtszeit beginnt und jeder hat so 
seine besonderen Aufgaben und Ziele. Da ist 
ein Treffen im Gemeindesaal eine gute Zeit 
für Gespräche und Unterhaltung in einer 
gemütlichen Runde.  

 

 

Herzliche Einladung: 

Wir treffen uns jeweils um 14:30 Uhr an 
folgenden Tagen im Gemeindehaus Frille: 

04. Dezember 2023 

02. Januar 2024 

05. Februar 2024 

  Herzliche Einladung an alle Senioren 

   Helene Fehring 
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Herzlich eingeladen wird zum traditionellen 

Adventskonzert der Chöre der Gemeinde am 

dritten Adventssonntag, 17. Dezember um 18 

Uhr in der Friller Kirche. 

Im Mittelpunkt des Abends steht advent- und 

weihnachtliche Musik, vorgetragen vom Po-

saunenchor Frille und vom Kirchenchor Frille.  

Das Programm enthält auch wieder Lieder 

zum Mitsingen. Darüber hinaus werden wei-

tere Instrumente und Gruppen zu hören sein. 

An dieser Stelle noch der Hinweis, dass der 

Kirchenchor Frille in diesem Jahr sein 75. 

Gründungsjubiläum begeht. So wäre es be-

sonders schön, wenn auch viele ehemalige 

Sängerinnen und Sänger das Konzert besu-

chen würden. 

 

 

Herzlich, Micha Bergsiek und Claes Barthold 

Traditionelles Adventskonzert am Sonntag 

Termine 



26 
 

Termine 

Am zweiten Advent feiern wir wieder unseren modernen Abendgottesdienst mit unserer 
Band, Theater und einem Gastprediger: Dieses Mal wird Landesbischof Karl-Hinrich Manz-
ke sprechen. Das Thema des Gottesdienstes ist: „Hast du ein Plätzchen für mich?“.  
Kommet zuhauf! Es geht los um 17:00 Uhr. 

Moderner Abendgottesdienst am zweiten Advent  

Abendkreis—Termine 

Wir treffen uns gemeinsam 

jeweils im Gemeindehaus. 
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Geburtstage 
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Geburtstage 
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       Kasualien 
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Gottesdienste 

Dezember 2023 

03.12. 10:30 Uhr Gottesdienst zum Ersten Advent mit Kirchenchor in Wietersheim 
10.12. 17:00 Uhr Moderner Abendgottesdienst: „Ein Plätzchen für dich?“  

(Team, Predigt: Landesbischof Manzke) 
17.12. 10:00 Uhr Gottesdienst zum Dritten Advent mit Taufe  
24.12. 15:00 Uhr Familiengottesdienst mit Musical „Sonderbar“ 
            17:00 Uhr Klassische Christvesper mit Posaunenchor 
            22:00 Uhr Christmette mit Kirchenchor 
25.12. 18:00 Uhr Weihnachtsliedersingen unterm Tannenbaum in Meinsen 
26.12. 10:00 Uhr Festgottesdienst am 2. Weihnachtstag mit Posaunenchor 
31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst am Altjahresabend mit Abendmahl  
 

Januar 2024 
01.01. 15:00 Uhr  Regional-GD zu Neujahr in Meinsen (P. Hinz) 
07.01. 15:00 Uhr  Regional-GD mit Ordination von Manuel Stübecke in Bückeburg 
14.01. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst 2. n. Epiphanias 
21.01. 10:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 3. n. Epiphanias 
28.01. 10:00 Uhr  Predigtgottesdienst 3. n. Epiphanias 

Februar 2024 

04.02. 10:00 Uhr  Familien-Fest-Gottesdienst 
       zum 50-jährigen Bestehen der KiTa Wietersheim 
11.02. 17:00 Uhr  Moderner Abendgottesdienst (Team) 
18.02. 11:00 Uhr  Gottesdienst mit Konfis „Invokavit“ (Team) 
24.02. 15:00 Uhr   Festgottesdienst 
       zur Verabschiedung von Landesbischof Manzke  
       in Stadtkirche Bückeburg 
25.02. 10:00 Uhr  Gottesdienst „Reminiszere“ (P. i.R. Hoelscher) 

März 2024 
01.03. 19:00 Uhr  Regional-GD zum Weltgebetstag in Petzen 
03.03. 17:00 Uhr  Abendgottesdienst 
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 Montag Seniorenclub Gemeindehaus 14:30 Uhr 1. Montag      

im Monat 

 Kirchenband Kirche 17:30 Uhr 

bis 19:00 Uhr 

alle  

2 Wochen 

Dienstag Konfirmanden- 

unterricht 

Gemeindehaus 16:00 Uhr alle                

2 Wochen 

 Jugendgruppe 

„J1“ 

Gemeindehaus 18:15 Uhr  

Mittwoch Krabbelgruppe 

„Kirchenkrümel & 
Kirchenmäuse“ 

Gemeindehaus 16:00 Uhr 

bis 17:30 Uhr 

 

 

 Frauen– u. Abend-
kreis 

Gemeindehaus 19:00 Uhr Siehe Ter-

mine  

 Bibel entdecken Gemeindehaus 19:30 Uhr Jeden 2./4. 

Mittwoch 

Donnerstag Jungbläser Gemeindehaus 18:30 Uhr  

 Posaunenchor Gemeindehaus 19:30 Uhr  

Freitag Kirchenchor Gemeindehaus 18:30 Uhr  

Samstag Kirchenband Kirche 10:30 Uhr  

bis 12:30 Uhr  

 

 Kindersamstag  monatlich  

Sonntag Gottesdienst Kirche 10:00 Uhr  

Gemeindewochenplan 



Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Frille 

Mitteldorf 3 | 32469 Petershagen 
Tel.: 05702 40300 | Fax: 05702 40301 
Pastor Dominik Storm 
Mail: d.storm@lksl.de 
Internet: www.evangelischinfrille.de 

 

Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung 

Kerstin Kollhorst 
E-Mail: frille@lksl.de 
Sprechzeiten: Dienstag | 09:00 - 12:00 Uhr 
    Mittwoch | 15:00 - 17:00 Uhr 

 

Organistin 

Waltraut Marczinzik Tel.: 05722 8907163 
E-Mail: w.marczinzik@teleos-web.de 

 

Chorleiter 

Micha Bergsiek 
E-Mail: bergsiek@t-online.de 

Posaunenchorleiter 

Claes Barthold  
E-Mail: claesbarthold@web.de  

 

Küsterinnen 

Annegret Belte | Tel.: 05702 1812 
Susanne Wallbaum | suse.wallbaum@gmx.de 

 

Evangelischer Kindergarten Wietersheim 

Leitung: Jana Bludau 
Bachstraße 17 | 32469 Petershagen 
Tel.: 05702 93 19 
E-Mail: info@kindergarten-wietersheim.de 
Internet: www.kindergarten-wietersheim.de 
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